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Abschied mit Herz: Hofladen in Unlingen
schließt nach 26 Jahren

Nach 26 Jahren schließt der Hofladen von Christine und
Richard Hefele in Unlingen endgültig. Hohe Kosten und

sinkende Umsätze führten zur Entscheidung.

In Unlingen wird der bevorstehende Abschluss einer lange
Geschichte gefeiert, als Christine und Richard Hefele ihren
Hofladen nach 26 Jahren schließen. Diese Entscheidung markiert
nicht nur das Ende eines Einzelhandelsstandorts, sondern auch
den Verlust eines zentralen sozialen Treffpunkts in der
Gemeinde.

Ursachen für die Schließung

Die Hefelex berichten, dass die steigenden Energiepreise und
die damit verbundene Arbeitsbelastung wesentliche Faktoren für
die Schließung des Hofladens waren. Richard Hefele erläutert:
„Der massive Einbruch war im letzten Frühjahr, als die
Energiekrise das große Thema war.“ Dies führte nicht nur zu
einem Rückgang der Umsätze, sondern beeinträchtigte auch die
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. Christine Hefele ergänzt:
„Es hat sich einfach nicht mehr rentiert.“

Ein sozialer Treffpunkt geht verloren

Der Hofladen war für viele in der Umgebung mehr als nur ein Ort
für den Einkauf von Lebensmitteln. Er war ein sozialer
Knotenpunkt, an dem sich Generationen trafen. „Ich habe
Kunden, die schon als Kinder in unseren Hofladen gekommen
sind“, beschreibt Christine Hefele emotional. Der Verlust dieser



Umgebung wird von vielen Bewohnern der Gemeinde bedauert.

Reaktionen aus der Gemeinde

Die Ankündigung der Schließung hat in der örtlichen
Gemeinschaft für Aufregung gesorgt. Nach Berichten in der
Schwäbischen Zeitung über die Schließung entstanden wilde
Gerüchte, die die Marktgemeinde verunsicherten. Die Hefelex
waren überrascht von der heftigen Reaktion, da sie nicht
vorhatten, Druck auf die Kunden auszuüben. Sie möchten sich
jedoch bei all jenen bedanken, die über die Jahre ihre Treue
bewiesen haben.

Zukunftsperspektiven

Obwohl die Türen des Hofladens noch bis zum 31. August
geöffnet bleiben, gibt es keine Pläne für eine Nachfolge. Die
Hefelex haben entschieden, dass nach der Schließung
Büroräume an diesem Standort entstehen sollen. „Wir möchten
einfach einen Schlussstrich ziehen“, sagt Richard Hefele.
Christine sieht in der Schließung eine neue Chance: „Wir wollen
einfach mal etwas mehr Zeit für uns haben.“

Der endgültige Abgang des Hofladens stellt nicht nur das Ende
eines Geschäfts dar, sondern auch einen sozialen Wandel in der
Gemeinde Unlingen, der erst durch das Schließen dieser kleinen
Institution voller Erinnerungen und Gemeinschaft deutlich wird.
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